Europa wächst von hier

Aachen ist die Stadt Karls des Großen, der deutschen Königskrönungen, europäischer Friedensschlüsse und des Internationalen Karlspreises. Als Europastadt mit großer historischer Tradition gibt Aachen heute wichtige Impulse für das Europa von morgen.   

Historie

---- Aachen ist die Stadt Karls des Großen – damals die erste Hauptstadt eines Reiches mit europäischen Dimensionen.

---- Der  Aachener Dom, die ehemalige Pfalzkapelle Karls des Großen, wurde als erstes deutsches Bauwerk überhaupt in die Unesco-Liste bedeutender Kulturdenkmäler der Welt aufgenommen. Die Europäische Stiftung für den Aachener Dom  wirbt für den Erhalt des Doms Spenden aus ganz Europa ein. Dem Kuratorium gehören mehr als 130 Persönlichkeiten aus 14 europäischen Ländern an, darunter als Mitglieder des Ehrenkuratoriums Könige, Staatspräsidenten, Minister und Botschafter, Kardinäle und Bischöfe
--- Das gotische Rathaus entstand auf den Fundamenten der Pfalz Karls des Großen. Mehr als 30 Könige feierten hier nach ihrer Krönung im Dom zwischen 936 und 1531 die Krönungsfestmähler. 
--- Die Friedensschlüsse 1668 und 1748 zu Aachen beendeten den Revolutionskrieg zwischen Spanien und Frankreich und den Österreich-Spanischen Erbfolgekrieg.

--- Aachen wurde als erste deutsche Stadt im Oktober 1944 von den Amerikanern befreit.    

Europäische Auszeichnungen und Institutionen

--- Seit 1950 wird alljährlich der Internationale Karlspreis zu Aachen verliehen, eine Auszeichnung für besondere Verdienste um die Einigung Europas. Zu den Preisträgern zählen Václav Havel, Bill Clinton und Papst Johannes Paul II.  Auch die Karlspreis-Stiftung hat ihren Sitz in Aachen.

--- Der Aachener Friedenspreis zeichnet vorbildliche nationale und internationale Initiativen für Solidarität und Zivilcourage aus. 
--- Kirchliche Hilfswerke wie Missio, Misereor und das Kindermissionswerk haben ihre Zentralen in Aachen und leisten Hilfe in aller Welt. 
--- Partnerschaften verbinden Aachen mit Städten in aller Welt: Arlington (USA), Halifax (GB), Kostroma (RUS), Montebourg (F), Naumburg (D), Ningbo (CHN), Reims (F), Toledo (E). 
--- Die Stadt Aachen plant ein Bauhaus Europa, in dem die Entwicklung Europas von Karl dem Großen bis heute aufgezeigt und europäische Visionen diskutiert werden. 
--- Unter dem Motto „Europe Direct“ baut die EU europaweit ein Netzwerk von Informationszentren. Auch Aachen wird ein solches Büro einrichten, in dem alle Informationen zur EU abgerufen werden können und Beratungen in europäischen Fragen angeboten werden. 

Europäische Zusammenarbeit

--- Von 85 Kilometern Stadtgrenze verlaufen 24 zu Belgien und 22 zu den Niederlanden. Im Alltag werden die Grenzen kaum noch wahrgenommen von Berufspendlern, Ein- und Verkäufern, Besuchern und Geschäftsleuten. Denn Aachen arbeitet eng mit  den unmittelbar an den Grenzen liegenden Gemeinden Raeren, Kerkrade, Vaals, Kelmis zusammen. Vor allem Fragen, die sich aus grenzüberschreitendem Wohnen und Arbeiten ergeben, sind hier Gegenstand der Kooperation. 
--- In der Euregio Maas-Rhein haben sich Regionen aus den drei Ländern zusammengeschlossen: die Regio Aachen, die nieder​ländische Provinz Limburg, die beiden belgischen Provinzen Limburg und Lüttich sowie die Deutschsprachige Gemeinschaft Belgiens. Seit über 25 Jahren organisiert die Euregio niederländisch-belgisch-deutsche Zusammenarbeit  - im Umweltschutz, im Sport, in Kultur, in Bildung und Wirtschaft. 

---- Zusätzlich haben die Städte Aachen, Hasselt, Heerlen, Lüttich und Maastricht die intensive Zusammenarbeit  der „MAHHL-Städte“ ins Leben gerufen. Ziel ist es, die Interessen dieser großstädtischen Gebiete in grenz​übergreifenden Beratungen zu vertreten. Die Stadträte der fünf Städte haben 2001 gemeinsam in Brüssel und 2004 in Aachen getagt. Daneben verstärken die beteiligten Städte kontinuierlich ihre Zusammenarbeit in den Bereichen Wirtschaft, Wissenschaft, Einzelhandel, Kultur und Tourismus. 
--- Die Stadt Aachen ist in der deutschen Sektion des Rats der Gemeinden und Regionen vertreten. Dieser fördert die Zusammenarbeit von Kommunen und Regionen Europas und unterstützt und vertritt die Interessen von Gemeinden und Regionen auf dem Weg in ein Vereintes Europa. 
---- Aachen engagiert sich in internationalen Projekten und Kooperationen, die von der EU gefördert werden. Dieses europäische Engagement beruht auf den drei Säulen Wissens​management, Nachhaltigkeit und innovative Verwaltung.  
--- Wissensmanagement: Zahlreiche Einrichtungen und Organisationen in Aachen beteiligen sich im Rahmen des Projekts „Lernen ohne Grenzen“ (gefördert vom Bundesministerium für Bildung und Forschung) an der Implementierung innovativer Formen des lebenslangen Lernens. Die Gründung einer Internationalen Schule und systematischer Ausbau von Schulpartnerschaften innerhalb der Euregio ist erklärtes Ziel. Ein bedeutendes Projekt im Bereich des Wissensmanagements ist das „Eindhoven-Leuven-Aachen-Triangle“-Projekt  (ELAT). Der Name steht für die enge Zusammenarbeit der Städte, Universitäten und regionalen Entwicklungsstandorten an den drei Top-Technologie-Standorten Eindhoven, Aachen und Leuven. Im Wettbewerb der europäischen Forschungsstandorte wird ELAT eine starke Partnerschaft mit herausragenden innovativen Technologien darstellen.

--- Nachhaltigkeit: Aachen als „Ökologische Stadt der Zukunft“ (eine Auszeichnung für die vorbildliche Balance von Ökologie und Ökonomie) beteiligt sich mit seinem Know-how an verschiedenen internationalen Projekten:  Raumordnung zwischen Großstädten, nachhaltige Stadtentwicklung, ökologisches Bauen.

--- Innovative Verwaltung: Aachen ist an EU-Programmen zur Standardisierung von e-government-Prozessen beteiligt. Denn die Stadtverwaltung ist im Hinblick auf die Anwendung moderner Technologien und kommunaler Vernetzung (callcenter) mit dem Ziel eines optimierten Bürgerservices gut aufgestellt.

